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Englische Theaterarbietung besticht durch Realismus 

Ganz nah am Leben


Als „native speaker“ präsentierten Allison Moor als Lisa und Kristi–Anne Seth als Lucy in gut verständlichem Englisch das Stück „One for the Road – Cowards Reloaded“. Die Stockelsdorfer Schüler waren begeistert.
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Stockelsdorf – So still ist es selten in der Pausenhalle der Realschule Stockelsdorf. Etwa 150 Schüler der neunten und zehnten Klassen verfolgen gebannt das Geschehen auf einer improvisierten Bühne. Das „Flying Fish Theatre“ aus Krefeld ist zu Gast und präsentiert ein Stück – in Englisch.

Die Schauspielerinnen, Allison Moor aus London und Kristi–Anne Seth aus Fleet in Lincolnshire, bringen überzeugend das Stück “One for the Road – Cowards Reloaded“ auf die Bühne. Dort wird die Geschichte der 15-jährigen Freundinnen Lucy und Lisa erzählt, die oft zusammen weggehen und feiern. Lucy trinkt dabei gerne mal die eine oder andere Flasche Smirnoff Ice. Lisa mag überhaupt keinen Alkohol, was Lucy absolut nicht verstehen kann und echt „boring“ findet. Eines Abends kann sie ihre Freundin aber doch zum Trinken überreden, und die beiden treffen sich mit ein paar Jungs an den Bahnschienen zum Saufgelage. Es kommt, wie es kommen muss: Aufgeputscht vom Alkohol veranstalten die Jungendlichen eine Mutprobe: Wer hält es vor dem herannahenden Zug am längsten auf den Gleisen aus?

Das Stück greift erstens die Problematik “Alkohol und Jungendliche” auf. „Wir erhoffen uns einen Denkanstoß bei den Schülern“, meint Kristi–Anne Seth. Außerdem ist eine englische Produktion natürlich eine gute Gelegenheit, den Englisch-unterricht etwas aufzupeppen. 

Bei den Stockelsdorfer Schülern kam das Stück gut an. „Nah am Leben“ sei es, urteilte ein Neunklässler, Verständnis-probleme habe er keine gehabt. „Höchstens, dass man mal ein, zwei Worte nicht kannte“, ergänzte eine Mitschülerin. 

Die Fachgruppe Englisch hatte bereits in den vergangenen Jahren regelmäßig englisch-sprachige Theatergruppen eingeladen. „Das wurde von den Schülern immer gut angenommen“, resümiert Englischlehrer Benno Overthun. Da stehen auch die Chancen für “next year’s performance” recht gut.      

Translation of original text by The Flying Fish Theatre

